
Seite 4

L
O

G
IK

R
Ä

T
S

E
L

 W
E

L
T

R
E

L
IG

IO
N

E
N

Pi
fi

ge
 L

og
ic

al
s 

zu
m

 T
ra

in
in

g 
de

s 
lo

gi
sc

he
n 

D
en

ke
ns

  
  
–

   
B

es
te

ll-
N

r. 
P1

1 
51

8

Inhalt

Vorwort

Die Weltreligionen

Richtungen des Judentums

Gegenstände im Judentum

Die Thora

Jüdische Speiseregeln

Der jüdische Kalender 

Feste im Judentum

Persönliche Feste im Judentum

Symbole im Christentum

Die Konfessionen im Christentum

Das Alte Testament

Das Neue Testament

Wichtige Propheten im Christentum

Allgemeine Feste im Christentum

Persönliche Glaubensfeste im Christentum

Die 5 Säulen des Islam

Den Glauben in der Kirche leben

Vorschriften im Islam

Symbole im Islam

Wichtige Personen im Islam 

Feste im Islam

Persönliche Feste im Islam

Die bekanntesten Götter

Symbole des Hinduismus

1

  6

  7

  8

  9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

Seite

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Logikraetsel-Weltreligionen


Seite 5

L
O

G
IK

R
Ä

T
S

E
L

 W
E

L
T

R
E

L
IG

IO
N

E
N

Pi
fi

ge
 L

og
ic

al
s 

zu
m

 T
ra

in
in

g 
de

s 
lo

gi
sc

he
n 

D
en

ke
ns

  
  
–

   
B

es
te

ll-
N

r. 
P1

1 
51

8

Das Kastensystem

Die Heiligen Schriften

Der Kreislauf des Lebens

Allgemeine Feste im Hinduismus

Heilige Tiere im Hinduismus

Ereignisse im Leben Buddhas

Das Heilige Buch im Buddhismus

Die drei Wege des Buddhismus

Wichtige Gegenstände im Buddhismus

Buddhistische Klöster

Feste im Buddhismus 

Persönliche Feste im Buddhismus

Die Lösungen

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

41

42

43 - 50

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

37

Seite

Inhalt

36

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Logikraetsel-Weltreligionen


Seite 6

L
O

G
IK

R
Ä

T
S

E
L

 W
E

L
T

R
E

L
IG

IO
N

E
N

Pi
fi

ge
 L

og
ic

al
s 

zu
m

 T
ra

in
in

g 
de

s 
lo

gi
sc

he
n 

D
en

ke
ns

  
  
–

   
B

es
te

ll-
N

r. 
P1

1 
51

8

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler,

die vorliegenden Logikrätsel werden von allen Schülerinnen und Schülern ge-

liebt und mit großer Begeisterung bearbeitet. Gerade Logikrätsel machen nicht 
nur Spaß, sondern sie erhöhen auch die geistige Fitness – und das nicht nur bei 
Kindern und Jugendlichen, sondern bis ins hohe Alter. Durch das regelmäßige 
Lösen von Logikrätseln wird die Denkfähigkeit gesteigert, denn es muss logisch 
kombiniert, Zusammenhänge erkannt und gefunden werden. Diese Fähigkeiten 
regelmäßig zu trainieren, können auch positive Auswirkungen auf alle anderen 
Fächer haben. Denn nur wer logisch denken kann, ist auch in der Lage, komplexe 
Strukturen und Zusammenhänge zu verstehen oder sie sich selbst zu erschlie-

ßen. 

Gerade im Religionsunterricht lassen sich Logikrätsel hervorragend zur individu-

ellen Förderung, Differenzierung oder zur Freiarbeit einsetzen. Mit nur wenigen 
Sätzen werden die wichtigsten Stichpunkte kompletter Themenbereiche erschlos-

sen. Rätseln macht Spaß und bietet nebenbei einen enormen Lernzuwachs. 
Durch das Kombinieren bleiben die gelernten Sachinformationen langfristig und 
nachhaltig im Gedächtnis. 

Die Rätsel sind im vorliegenden Band nach den fünf Weltreligionen Judentum, 
Christentum, Islam, Hinduismus undd Buddhismus eingeteilt. Hierbei wird Wissen 
abgefragt und gefestigt sowie ebenso neues Wissen durch logische Verknüpfun-

gen erlernt. Durch diese Vielfältigkeit werden die Logikrätsel im Schulalltag zahl-
reiche Einsatzmöglichkeiten inden und eine Bereicherung darstellen.

So bleibt uns nur noch, Ihnen und euch viel Spaß beim Rätseln, Knobeln und 
Kombinieren zu wünschen. Das Kohl-Verlagsteam und 

Vorwort

Tim Schrödel
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1 Die Weltreligionen       

  1.   Religion 1 ist nicht die Religion, die das Fest Jom Kippur feiert.

  2.   Die Hindus feiern das Diwali-Fest.

  3.   Religion 2 ist der Buddhismus. Die Buddhisten feiern das Vesakh-Fest.

  4.   Die ReligioŶ ŵit deŵ SǇŵďol der MoŶdsiĐhel ďeiŶdet siĐh iŶ der 
        Tabelle neben der Religion, die das Dharma-Rad zum Symbol hat.

  5.   Der Chanukka-Leuchter ist für die Juden von großer Bedeutung.

  6.   In der Religion rechts außen in der Tabelle sind Bindis ein weit 

        verbreitetes Symbol.

  7.   Das )uĐkerfest uŶd die MoŶdsiĐhel lasseŶ siĐh eiŶdeuig deŵ Islaŵ       
        zuordnen.

  8.   Das JudeŶtuŵ ďeiŶdet siĐh iŶ der Taďelle direkt ŶeďeŶ der ReligioŶ 
        ganz rechts außen.

  9.   Der Chanukka-Leuchter ist ein Symbol für die Religion, die Jahwe 

        verehrt.

10.   Die Religion, die in der Tabelle links neben dem Buddhismus steht,

         betet Allah an.

11.   Iŵ HiŶduisŵus ǁird häuig eiŶ BiŶdi getrageŶ. Die HiŶdus ǀerehreŶ 
         ǀiele ǀersĐhiedeŶ Göter uŶd Aǀatare.

Welche Religion verehrt 
Buddha?

Religion 1 Religion 2 Religion 3 Religion 4

Name

Wer wird 

verehrt?

Symbol

Fest

Vorwort
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3 Gegenstände im Judentum

Welcher Gegenstand besteht aus 
Leder und Kapseln mit Pergament 
und stellt die geistige Verbindung 
der Seele mit dem Schöpfer dar?

Gegenstand 1 Gegenstand 2 Gegenstand 3

Name

Besteht aus

Bedeutung

  1.   EiŶ GegeŶstaŶd sǇŵďolisiert die geisige VerďiŶduŶg der Seele 
         mit dem Schöpfer.

  2.   Einer der Gegenstände ist der Gebetsriemen.

  3.   Der Gegenstand, der sich in der Tabelle neben dem  

         GeďetsrieŵeŶ ďeiŶdet, hat die Forŵ eiŶes MaŶdelďauŵs uŶd 
         steht als )eiĐheŶ der ErleuĐhtuŶg uŶd als SǇŵďol für Got.
  4.   Der Chanukka-Leuchter hat zwei Tabellennachbarn.

  5.   Der drite GegeŶstaŶd iŶ der Taďelle ist ŶiĐht die Thora.
  6.   Der erste Gegenstand besteht aus Papier, ist das heilige Buch 

        der JudeŶ uŶd steht für die VerďiŶduŶg zǁisĐheŶ Got uŶd deŶ 
        Juden.

  7.   Der Gegenstand 2 besteht aus Metall/Gold und Wachs.
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6 Der jüdische Kalender 

In welchem Monat 
wird der Auszug aus 
Ägypten gefeiert?

Monat 1 Monat 1 Monat 1 Monat 1

Jüdischer 

Monat

Entsprechender 

deutscher 

Monat

Fest in diesem 

Monat

  1.   Iŵ Feďruar ďis März iŶdet das LiĐhterfest stat. Dieser MoŶat 
        erstreckt sich in Anlehnung an unsere deutschen Monatsbezeich-
        nungen von November bis Dezember.

  2.   Der MoŶat Adar ďeiŶdet siĐh iŶ der Taďelle aŶ zǁeiter Stelle uŶd 
        dauert von Februar bis März.

  3.   Der vierte Monat erstreckt sich von September bis Oktober.

  4.   Der Monat Nisan dauert von März bis April.

  5.   Iŵ MoŶat TisĐhri iŶdet das LauďhüteŶfest stat.

  6.   Der Monat Kislev ist von November bis Dezember.

  7.   Im zweiten Monat wird das Losfest zelebriert.

  8.   Der Monat Nisan steht in der Tabelle zwischen dem Monat, der von 
        Februar bis März dauert und dem, der von September bis Oktober  
        anhält.

  9.   Tischri ist einer des gesuchten Monate.

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Logikraetsel-Weltreligionen


Seite 13

L
O

G
IK

R
Ä

T
S

E
L

 W
E

L
T

R
E

L
IG

IO
N

E
N

Pi
fi

ge
 L

og
ic

al
s 

zu
m

 T
ra

in
in

g 
de

s 
lo

gi
sc

he
n 

D
en

ke
ns

  
  
–

   
B

es
te

ll-
N

r. 
P1

1 
51

8

7 Feste im Judentum

Welches Fest wird zum 
Versöhnungstag gefeiert?

Fest  1 Fest  2 Fest  3

Name

Was?

Wann?

  1.   Der Tabellennachbar des Chanukka-Festes wird auf Grund des 
         Auszugs aus Ägypten und der Befreiung aus der Sklaverei gefeiert.

  2.   Weder das ChaŶukka-Fest ŶoĐh das Passahfest iŶdeŶ iŵ Septeŵďer 
        stat.

  3.   Am Passahfest feiert man den Auszug aus Ägypten und die Befreiung 
        aus der Sklaverei.

  4.   Fest 1 ist das Chanukka-Fest.

  5.   Jom Kippur wird im September gefeiert.

  6.   Das Fest links neben dem Passahfest wird im November gefeiert.

  7.   Der Tabellennachbar von Jom Kippur wird im März/April gefeiert.

  8.   Den Tabellennachbar des Passahfestes feiert man wegen der Wieder-
         einweihung des Tempels.

  9.  Im November feiert man nicht den Versöhnungstag.
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23 Die bekanntesten Götter

Got  ϭ Got  Ϯ Got  ϯ

Name

steht für...

Funkion

  1.   Shaki gilt als GöiŶ der UreŶergie.

  2.   Vishnu sorgt für die Erhaltung der Welt.

  3.   Got Ϯ ist Shiǀa.

  4.   VishŶu gilt als Got der Güte.

  5.   Shiva zerstört Altes, damit Neues auf der Welt entstehen 

        kann.

  6.   VishŶu ďeiŶdet siĐh iŶ der Taďelle gaŶz liŶks.

  7.   Der TaďelleŶŶaĐhďar ǀoŶ VishŶu ist die Gotheit der 
        Gegensätze.

Welcher Gott stellt 
die Energie für das 
Universum bereit?
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25 Das Kastensystem

Kaste  1 Kaste 2 Kaste 3 Kaste 4

Name

Mitglieder 

dieser Kaste

Aufgaben

  1.   Die Kaste 2 sind die Brahmanen.

  2.   Die Kaste, die für die VersorguŶg der GesellsĐhat zustäŶdig ist, hat zǁei
         Tabellennachbarn.

  3.   Die Kaste, der Krieger, Adlige und Beamte angehören, ist für die Verteidi-

         gung des Landes und für den Schutz des Volkes zuständig.

  4.   Die Kaste, die siĐh iŶ der Taďelle gaŶz reĐhts ďeiŶdet, ďestellt das LaŶd uŶd
         betreibt den Haushalt. Mitglieder dieser Kaste sind arme Bauern, Knechte 

         und Diener.

  5.   Die Kasten Shudras und Vaishyas sind Tabellennachbarn.

  6.   Die KasteŶ KshastriǇas uŶd VaishǇas ďeiŶdeŶ siĐh iŶ der Taďelle ŶiĐht 
         nebeneinander.

  7.   Die Brahmanen sind für den Bereich der Bildung zuständig.

  8.   Arme Bauern, Knechte und Diener gehören zur Kaste Shudras und sind nicht

         für die Verteidigung des Landes und den Schutz des Volks zuständig.

  9.   Die Krieger, AdligeŶ uŶd BeaŵteŶ ďeiŶdeŶ siĐh iŶ der Taďelle liŶks ǀoŶ deŶ
         PoliikerŶ, PriesterŶ uŶd GelehrteŶ.

Was ist die Aufgabe der 
reichen Bauern, Hand-

werker und Händler?
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26 Die Heiligen Schriften

Welche Schrift enthält 
Inhalte über den Kreis-

lauf von Leben und Tod?

Schrit ϭ Schrit Ϯ Schrit ϯ

Name

Alter

Inhalt

  1.   Diese SĐhrit eŶthält WisseŶ üďer deŶ Kreislauf ǀoŶ LeďeŶ uŶd Tod 
         uŶd ǁurde Đa. 7ϬϬ-ϮϬϬ ǀ. Chr. ǀerfasst.

  2.   Der reĐhte TaďelleŶŶaĐhďar ǀoŶ SĐhrit ϭ eŶtstaŶd zǁisĐheŶ ϱϬϬ ǀ. 
         Chr. – ϯϬϬ Ŷ. Chr..

  3.   EiŶe SĐhrit ist Đa. ϯϱϬϬ Jahre alt.

  4.   Der reĐhte TaďelleŶŶaĐhďar der SĐhrit, die ǀoŶ deŶ ǁuŶderďareŶ 
         Geschichten über den Helden Arjuna und seine Begegnungen mit 

         Got KrishŶa haŶdelt, eŶtstaŶd Đa. 7ϬϬ-ϮϬϬ ǀ. Chr..

  5.   Die SĐhrit gaŶz liŶks iŶ der Taďelle eŶthält ErzähluŶgeŶ üďer Göter, 
         magische Beschwörungen und Gesänge von Priestern.

  6.   Die VedeŶ eŶthalteŶ ErzähluŶgeŶ üďer Göter, ŵagisĐhe BesĐhǁö-
         rungen und Gesänge von Priestern.

  7.   Die wunderbaren Geschichten über den Helden Arjuna und seine 

        BegegŶuŶgeŶ ŵit Got KrishŶa eŶstaŶdeŶ ϱϬϬ ǀ. Chr. – ϯϬϬ Ŷ. Chr..

  8.   Die SĐhrit Bhagaǀad Gita hat zǁei TaďelleŶŶaĐhďarŶ.

  9.   Der rechte Tabellennachbar des Bhagavad Gita 

        ist die SĐhrit UpaŶishadeŶ.
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37 Die Lösungen

11 Lösungswort: 

Geschichtsbücher

12

13

14

15

Lösungswort: 

Katholische Briefe

Lösungswort: 

Jesaja

Lösungswort: 

49 Tage nach Ostersonntag

Lösungswort: 

ganz unterschiedlich

Gruppe  1 Gruppe  2 Gruppe  3 Gruppe  4

Name der jewei-

ligen Gruppe

Gesetzesbücher= 
5 Bücher Mose= 

Pentateuch

Lehrbücher und 
PoeisĐhe BüĐher, 

weisheitliche Bücher
Geschichtsbücher Propheten

Erzählt/ 

handelt von

Geschichte des 
Volkes Israel von den 

Anfängen bis zur 
Befreiung aus der 

Sklaverei in Ägypten

enthalten 
Weisheiten 
und Lehren

Geschichte des 
Volkes Israel vom 

Einzug in das verhei-
ßene Land bis zur 
Rückkehr aus dem 
Babylonischen Exil

die Auslegung der 
Ereignisse aus der 
Vergangenheit und 
das Verkünden von 
Gotes HaŶdelŶ iŶ 

der )ukuŶt

Beispiel aus dem 

Inhalt
ϭϬ Geďote Geschichte von 

Miob

Geschichte von Ruth 
und ihrer Schwieger-

ŵuter Wooŵi
Jona und der Wal

Element  1 Element  2 Element  3

Name Evangelien Paulinische Briefe Katholische Briefe

Inhalt
Geschichte von Jesu 
Geburt und Leben

Wesentliches über erste 
christliche Gemeinden, 
deren Zusammenleben, 

Äŵter uŶd GotesdieŶste

Themen und Probleme 
der ersten christlichen 

Gemeinden

Anzahl 4 Bücher 14 Briefe 7 Briefe

Prophet  1 Prophet  2 Prophet  3

Name Jesaja Jeremia Elija

Wann und wo?
7ϰϬ-7Ϭϭ ǀ. Chr.
Südreich Juda

ca. 627-585 v. Chr.
Jerusalem

im zweiten Viertel des 
9. Jahrhunderts v. Chr. 

im Nordreich Israel

Zitat 3 Kön. 17,1 Jer. ϮϬ,9  Jes. 5,7

Fest  1 Fest  2 Fest  3

Name Weihnachten PiŶgsteŶ Ostern

Wann?
Festag Ϯϱ. Dezeŵďer, Feier-
lichkeiten beginnen jedoch 

bereits am Vorabend

49 Tage nach Oster-
sonntag

Sonntag nach dem ersten 
Frühjahrsvollmond

Was wird 

gefeiert?

Fest der Geburt 
Chrisi

Entsendung des 
Heiligen Geistes

Gedächtnisfeier anlässlich 
der AuferstehuŶg Chrisi

Fest  1 Fest  2 Fest  3

Name Taufe Eheschließung
KoŶirŵaioŶ oder 

Kommunion

Wann?
im frühen Kindes-

alter
ganz unterschied-

lich
ŵit ϭϰ JahreŶ ;KoŶ-

irŵaioŶͿ

Ritual
Kind wird mit Taufwasser 
übergossen, dabei wird 
Tauforŵel gesproĐheŶ

Sakrament der Ehe ist bis 
zum Lebensende bindend

persöŶliĐhe BestäiguŶg der 
Taufe, „Ja“ zum christlichen 

Glauben und der Kirche
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